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      Ergebnisse Submission 2024  

 

Die wertvollsten Stämme aus der nachhaltigen Bewirtschaftung der unterfränkischen Wälder 
werden alljährlich bei einer Submission angeboten.  

Am 10. Januar 2024 wurde die 19. Laub- und Nadelholzsubmission der FV Unterfranken durch-
geführt. 

Die unterfränkischen Forstbetriebsgemeinschaften unter Federführung der FV Unterfranken bringen bei den 
Wertholzsubmissionen Waldbesitzer und Holzkäufer zusammen. Durch die Bündelung der Angebotsmengen 
erhalten die Mitglieder der Forstbetriebsgemeinschaften in Unterfranken die Möglichkeit, ihre wertvollen 
Stämme einem breiten Publikum anzubieten. Holzkäufer schätzen demgegenüber das vielfältige und hochwer-
tige Angebot. -Furniere, Fassbauer, Möbel, Instrumente,– die Verwendungsmöglichkeiten für das angebotene 
Wertholz sind genauso vielfältig wie die Interessenten.  

Trotz der angespannten wirtschaftlichen Situation durch den Ukraine Krieg und der allgemein unsicheren wirt-
schaftlichen Aussichten, sind wir mit dem Ergebnis der diesjährigen Submission höchst zufrieden. Es gingen 
insgesamt 46 Submissionsgebote von Interessenten aus dem Inland                                                                                  
und Ausland ein. In Gänze wurden 3.190 fm (Vorjahresmenge: 3.665 fm)                                                      
Wert- und Schneideholz angeboten.  

Die Forstbetriebsgemeinschaft Haßberge beteiligt sich mit Ihren 3 Plätzen 
Sailershausen, Ebern und Rentweinsdorf an der Laub- und Nadelholzsub-
mission in Unterfranken.  

Auf dem Platz Sailershausen, mit einer Gesamtmenge von 1190fm Laub- 
und Nadelholz lag der wertvollste Einzelstamm – die sogenannte „Braut 
der Submission“ - beim Laubholz ein Eichenstamm aus der                                                                         
Forstbetriebsgemeinschaft Haßberge w.V. mit 1,49 fm 2.897 €                                                                        
(4.316,53€/fm). Diesen Preis zahlte ein Einkäufer aus der Region für das 
Prachtstück.  

Unser Platz Ebern erzielte das beste Durchschnittsergebnis in der Eiche von allen 8 Plätzen mit 1072€.                                                            

Auf unserem Nadelholzplatz Rentweinsdorf lag die „Braut“ der Submission eine Lärche, aus der Forstbetriebs-
gemeinschaft Haßberge w.V. mit 1,15 fm 780 € (897€), welche von einem Furnierwerk aus Holland erworben 
wurde. 

Die Bereitschaft, immer bessere Angebote insbesondere für Eichenholz abzugeben, belegt einen eindeutigen 
Trend: hochwertiges Eichenholz ist gefragt.                                                                                                            
Der Erfolg der Submission ist der großen Bemühung, der FBG Haßberge w.V. gebührt, die möglichst hoch-
wertige Hölzer bei der Submission aufgelegt habt. Damit auch zukünftig wieder hochwertige Stämme aus un-
seren Wäldern angeboten werden können, laden wir unsere Mitglieder ein, sich zu allen Fragen der Waldbe-
wirtschaftung – wie auch zu wertvollem Holz – von Ihrer Forstbetriebsgemeinschaft Haßberge w.V. beraten zu 
lassen. 
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„Wartung und Pflege der Motorsäge und Schärfen 
der Motorsägenkette“  
 
Um möglichst langfristig und störungsfrei mit einer Motor-
säge arbeiten zu können, ist die Wartung und Pflege der 
Motorsäge eine wichtige Arbeit. Die Häufigkeit der Pfle-
geintervalle ist abhängig von Dauer und Intensität der Sä-
genutzung. Eine scharfe Kette ist ein wichtiger Bestandteil 
der Motorsäge.  
 
Kerbfeld/Aidhausen: Montag, den 08.04.2024 16:30Uhr   
Raum Ebern: Mittwoch, den 10.04.2024 16:30 Uhr  
 
Folgende Themenschwerpunkte werden bearbeitet: 
 
> Sicherheitseinrichtungen der Motorsäge überprüfen  
> Durchführung tägliche Wartung und Pflege der Motor-
säge  
> Überblick verschiedener Zahnformen und Teilungen der 
Kette    und Auswahl der richtigen Feilen 
> Schärfen der Motorsägenkette  

 
 

Pflanzung 
 

Im März 2024 bietet die Forstbetriebsgemeinschaft Haßberge w.V. zwei Termine für Pflanzschulungen an. Diese finden 

am 07.03.2024 um 10 Uhr im Raum Dankenfeld und am 20.03.2024 16:00 Uhr im Raum Ermershausen statt.  

Das Ziel dieser Fortbildungen ist es, Ihnen die für Sie passende Pflanztechniken zu vermitteln und die dazu passenden 

Pflanzensorten zu zeigen. Nach einem theoretischen Teil kann bei einer Praxisvorführung im Wald richtiges Pflanzen er-

lebt und erlernt werden.   

Dauer ca. 2-3 Std. Alle Waldbesitzer und Waldbesitzerinnen sind herzlich willkommen.  

 

Waldbegang  

Raum Eltmann:     Dienstag, den 12.03.2024 um 16:00 Uhr  

Raum Eschenau:   Dienstag, den 26.03.2024 um 16:00 Uhr 

Raum Ebern:     Dienstag, den 02.04.2024 um 16:00 Uhr 

Raum Aidhausen: Dienstag, den 16.04.2024 um 16:00 Uhr 

Dabei wird es vor allem um „einen möglichen Waldumbau 

mit klimatoleranteren Mischbaumarten“, „Waldnatur-

schutz“, „Holzeinschlag und -vermarktung“ und „allgemei-

nes zum Wald“ gehen.  

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Bitte fes-

tes Schuhwerk und passende Kleidung mitbringen.  

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie an diesem Nach-

mittag Zeit und Lust haben, an der Informationsveranstal-

tung teilzunehmen.  

 

 

Dabei wird es vor allem um „einen möglichen Waldumbau 

mit klimatoleranteren Mischbaumarten“, „Waldnatur-

schutz“, „Holzeinschlag und -vermarktung“ und „allgemei-

nes zum Wald“ gehen.  

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt. Bitte 
festes Schuhwerk und passende Kleidung mitbringen.  
 
 

Wald & Wild – Hilfreiches Wissen für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer 
 
Im Frühjahr bieten die Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (ÄELF) neue Seminare für Waldbesitzende an. Den Auftakt 
macht der Online-Infoabend: Wald & Wild – Hilfreiches Wissen für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer am 22. Februar 2024. Was 
muss ich als Waldeigentümer über die Jagd wissen? Ist jeder Besitzer eines Waldgrundstücks Jagdgenosse? Wie kann man Wildverbiss 
an Jungbäumen unterscheiden? Was ist das Vegetationsgutachten? Wer haftet bei Wildschäden im Wald? 
Antworten liefert das Online-Seminar „Wald & Wild – Hilfreiches 
Wissen für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer“ am 22. Februar 2024. 
Von 19.30-21.30 Uhr lernen Teilnehmerinnen und Teilnehmer das heutige Jagdsystem, die wichtigsten Rechtsgrundlagen und die Or-
ganisationsformen der Jagd anhand praktischer Beispiele kennen. Es referieren: Dr. Wolfgang Netsch (Forstdirektor a. D. AELF 
Karlstadt), Dr. Martina Hudler (Jagdlehre und Wildtiermanagement Hochschule Weihenstephan-Triesdorf) und Prof. Dr. Volker 
Zahner (Zoologie und Wildtierökologie Hochschule Weihenstephan-Triesdorf). Anmeldungen sind über die Homepages der ÄELF Bad 
Neustadt, Kitzingen-Würzburg, Karlstadt und Schweinfurt möglich.  

www.aelf-ka.bayern.de/forstwirtschaft/waldbesitzer 

 

Die Teilnahme ist für Mitglieder der FBG Haßberge w.V. kostenfrei! Eine Teilnahme ist NUR nach Anmeldung in der FBG-Geschäftsstelle 
möglich. 

 

Bürozeiten DI & Do 08:30 – 11:30 Uhr unter 09523-503380 oder per E-Mail: info@fbg-hassberge.de 

http://www.fbg-hassberge.de/

